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GRÜNE machen Druck und fordern Entscheidung zur 
Aufwandsentschädigung für Ausschussvorsitzende - Konsensbereitschaft 
für Kompromiss zur entsprechenden Änderung der Hauptsatzung 
vorhanden

Nachdem eine fraktionsübergreifende Vereinbarung zur Gewährung von 
Aufwandsentschädigungen für Ausschussvorsitzende, nicht erkennbar war, 
machte die Grüne Ratsfraktion, auf deren Initiative sich der Rat überhaupt 
erst mit einer Reduzierung der Aufwandsentschädigung befasst hat, nun 
Druck. Fraktionsvorsitzender Dr. Gregor Kaiser:"Eine Entscheidung muss 
zeitnah her, die Hauptsatzung ist in diesem Bereich anzupassen. Wir haben 
die anderen Fraktionen aufgefordert, sich zu einer Fraktionsübergreifenden 
Regelung zu äußern. Leider beharrt die CDU vehement, unterstützt von der 
UWG, auf ihrem Standpunkt :(Zahlung von 300,00 € pro erfolgter Sitzung, 
nicht verhandelbar!). Aus unserer Sicht wäre ein Komplettverzicht 
bürgerfreundlicher. Aber um eine für die Änderung der Hauptsatzung 
notwendige  2/3 Mehrheit im Rat zu erreichen, sind wir dazu bereit, diesen 
Kompromiss mitzutragen.  Wir erreichen zwar nicht das, was  wir uns 
vorgenommen hatten, aber es ist ein Schritt in die richtige Richtung." 
Fraktionsgeschäftsführer Andreas Verbeek ergänzt:"  Ohne diesen 
Kompromiss, der nun in einer Sitzungsvorlage der Verwaltung zur Änderung 
der Hauptsatzung  im HFA beraten werden soll, würde alles beim Alten 
bleiben und die Aufwandsentschädigung weiterhin in voller Höhe (300,00 € 
pro Monat pro Ausschussvorsitzenden) gezahlt werden. Im Vergleich hierzu 
belaufen sich die Einsparungen bei Umsetzung des Kompromisses auf  
jährlich  gut 5000 €  und somit auf 25.000,00 € für die gesamte 5-jährige 
Ratsperiode."
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